
Ski alpin: Goldener Rennauftakt im Schnee 
 
„Was Ihr geht Skifahren? Kann man das jetzt schon machen?“ Das waren die Reaktionen meiner Freunde und 
Kollegen auf meine Ankündigung, mit den Kindern am Sonntag, den 08.11.2015 zum Skirennen zu fahren. 
Wohlgemerkt, der Wetterbericht versprach für diesen Tag milde 16°C mit viel Sonnenschein. Unseren Kind ern war 
das egal, Hauptsache man konnte wieder einmal auf Schnee Skifahren. 
 
Also fuhren einige Eltern mit Lena, Tobias, Julia, Niklas, Diego, Florian, Richard und Paula zum 10. Kids Cup in die 
Skihalle nach Senftenberg. Bei der Ausgabe der Startnummern erhielten wir Nummern bis 73, worauf wir glaubten, 
es würde ein richtig großes Starterfeld geben. Mit dieser Vermutung lagen wir aber total falsch, da der Veranstalter 
für jede Altersklasse einen Zehner-Nummern-Bereich für eventuelle Nachmeldungen vorgesehen hatte. Im 
Endeffekt stellten der SV Steina und SC Rugiswalde das hauptsächliche Starterfeld. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blick auf die Wettkampfstrecke       Experten unter sich 
 
Nach dem Einfahren übernahmen unsere drei U12-er das Kommando und rutschten, jeder gemeinsam mit ein oder 
zwei Kleinen, die relativ einfach gesteckte Strecke ab. Und anschließend begann auch schon fast unbemerkt der 
Wettkampf. Bei unseren Kindern waren die Fortschritte aus dem Trainingslager Stubai zum Teil deutlich zu 
erkennen. Besonders unsere drei U12-er Paula, Florian und Richard lieferten sich ein spannendes Rennen um die 
schnellsten Tageszeiten, welches Florian knapp vor Paula und Richard gewann. Paula erkämpfte sich dafür den 
Titel als schnellstes Mädchen des Tages.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere wilden U12-er. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 
 
 
 
 
 

Unsere jungen U10-er. 
 

Unsere beiden kleinen U8-er. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Kleinste in der U6. 
 
Der Wettkampf aus zwei Durchgängen war nach einer halben Stunde vorbei. Da im ersten Durchgang die 
komplette U6 aber wegen Torfehlern oder Nichtauffinden des Zieles disqualifiziert war, entschloss sich der 
Veranstalter kurzerhand, den Jüngsten mit einem dritten Durchgang noch eine Chance zu geben, die dann auch 
alle nutzten.  
 
Nach dem Rennen vertrieben sich die Kinder die Zeit mit Skifahren (was sonst), speziell freies Fahren, erneutes 
Durchfahren der Rennstrecke und natürlich Schanzenspringen, Schanzenspringen und nochmals 
Schanzenspringen. Davon konnte zum Schluss nicht einmal Lena, unsere Jüngste, genug bekommen.  
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Siegerehrung wurden fünf Goldmedaillen an Rugiswalde vergeben. Diese erkämpften sich: Lena (U6, leider 
ohne Konkurrenz), Tobias (U8, auch leider ohne Konkurrenz), Julia (U8 mit deutlichem Vorsprung zu Platz 2), 
Paula und Florian (beide U12). Diego (ein ganz junger U10-er) wie auch Richard (U12) fuhren jeweils auf den 
Silberplatz, beide auch mit sehr guten technischen Fortschritten. Und Niklas steuerte zur Komplettierung noch eine 
Bronzemedaille bei. An dieser Stelle herzlichen Glückwunsch, auch wenn die Konkurrenz nicht zahlreich war! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Siegerehrung U6 weiblich und U8 männlich 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Siegerehrung U8 weiblich und U10 männlich. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Siegerehrung U12 weiblich und männlich. 
 
 
Zum Schluss möchten wir uns ganz herzlich bei unseren brandenburgischen Skifreunden in Senftenberg für die 
liebevolle Ausrichtung des Wettkampfes bedanken, auch wenn es fast ein Vereinsrennen zwischen Rugiswalde 
und Steina war. Wir hoffen auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr. Bei dann hoffentlich schmuddeligem 
Novemberwetter, damit so möglichst viele Kinder in die Skihalle zu Eurem schönen Wettkampf kommen werden. 
 
 
Doreen Adler 
 
 
 
 
 
  
 


